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Grußwort
Dr. Karsten Heegewaldt

Liebe Kolleginnen und Kollegen,	  
sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen der Zahnärztekammer Berlin begrüße ich Sie herzlich in Ihrer 
diesjährigen Kongressstadt Berlin und wünsche Ihnen im Namen aller 
Berliner Kolleginnen und Kollegen eine bereichernde Tagung, neue Er-
kenntnisse und in meiner wunderschönen Heimatstadt interessante und 
aufregende Tage. 	  
Gastgeber, Teilnehmer und Referenten finden sich in diesem Jahr im 
Hotel Palace zusammen. Ein gut gewählter Tagungsort; er liegt inmitten 
der pulsierenden City-West, fußläufig zwischen Berliner Zoo und 
KaDeWe. Zudem ist er den Zahnärzten wohlbekannt, da hier im vergan-
genen Jahr die bedeutendste standespolitische Tagung, die Bundes
versammlung der Deutschen Zahnärzte (BZÄK-Bundesversammlung), 
stattfand.	  
 
Die Tagung der Deutschen Gesellschaft für Zahnerhaltung (DGZ), die in 
diesem Jahr unter dem Motto „Erhalte Deinen Zahn – Fakten, Kontro-
versen, Perspektiven“ steht, greift mit ihrem Tagungsthema ein fortdau-
ernd aktuelles Thema der Zahnmedizin auf. Der Verbund der DPZM, der 
DGR²Z und der DGET nutzt, fördert und stärkt den intensiven Austausch 
zwischen diesen Fachgesellschaften untereinander. Gerade dieses Mit-
einander innerhalb der DGZ macht Ihren Kongress so besonders wert-
voll – auch für die niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen, die von 
Ihrem (Fach-)Austausch profitieren.	 
 
Dieser Wissensaustausch ist Garant für eine hochwertige Zahnmedizin 
in Deutschland. Ihm sieht sich auch die Zahnärztekammer Berlin ver-
pflichtet und hat mit dem Philipp-Pfaff-Institut, dem gemeinsamen Fort-
bildungsinstitut der Landeszahnärztekammer Brandenburg und der 
Zahnärztekammer Berlin, eines der bundesweit führenden Fortbildungs-
institute an ihrer Seite.	   
 
Gemeinsam mit der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Berlin fördert die 
Zahnärztekammer Berlin den Kontakt zwischen Wissenschaft und Pra-
xis zudem auf den Berliner Zahnärztetagen und den Herbstsymposien 
von Kammer und KZV – bei welchen wir bereits im Jahre 2012 das 
Thema „Endo“ für die Berliner Kollegenschaft wissenschaftlich fundiert, 
praxisnah aufbereitet haben.	
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Die moderne Zahnmedizin arbeitet präventiv und verfügt über ein brei-
tes Spektrum restaurativer und endodontischer Verfahren. Genau diese 
moderne Zahnmedizin ist auf Ihrem Kongress versammelt – mit renom-
mierten Referenten auf hohem wissenschaftlichen Niveau und mit The-
men nahe an den Anforderungen, die der Praxisalltag an Zahnärztinnen 
und Zahnärzte stellt. 	  
 
Auch die Politik setzt – aktuell mit der „Allianz für Gesundheitskompe-
tenz“, der u. a. die Bundeszahnärztekammer beigetreten ist – auf den 
mündigen Patienten. Unsere Patienten werden wir auch in Zukunft von 
unserem Können durch moderne Therapien überzeugen.	  
 
Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen, spannenden und lebhaften 
Kongress in Berlin!	  
 
Herzliche Grüße	  
 
Ihr	  

Dr. Karsten Heegewaldt 
Präsident der Zahnärztekammer Berlin 


